
 
 
 

Fortbildungen im Beratungszentrum Alsterdorf  
 
 
 

 
„DOKI  - Dialog Orientierte Körperliche Intervention" 

 

DO – Weg  KI – innere und äußere Kraft  
(Der Weg der inneren und äußeren Kraft) 
DOKI Japanische Onomatopeia für Herzrasen 
 
 
DOKI ist ein Konzept von Carlos Escalera, Leiter des Fachdienstes Intensivpädagogik 
des Beratungszentrums Alsterdorf - er leitet alle DOKI - Seminare.  
 

Die Begleitung eines Menschen, der sich anders verhält, als man es erwartet, und 
dessen erwartungswidriges Verhalten als unangenehm, herausfordernd  und / oder 
bedrohlich erlebt wird, bedarf eines sorgfältigen Umgangs mit der eigenen und mit 
der fremden Aggressivität, Macht und Gewalt. Eine bloße Selbstverteidigung des 
Pädagogen bzw. des Andragogen wäre eine Verkennung seiner Aufgabe. Der 
wahre Pädagoge bzw. Andragoge soll den entwicklungsfreundlichen Dialog 
schützen.  
 
DOKI ist ein Interventionskonzept zur Herstellung von Sicherheit und Minimierung 
von Verletzungen, sowie zur Kommunikationsgestaltung in zwischenmenschlichen 
Konfliktsituationen, insbesondere in Fällen von grenzüberschreitendem Verhalten. 
 
Es handelt sich um die Anerkennung eines jeden menschlichen Kontaktes als 
Kommunikationsart, bei der über Muskelspannung, Atmung, Herzrhythmus, 
Hautwärme, Druck und Berührung ein komplexes Gebilde an Botschaften gesendet 
werden kann, die aus einer bloßen körperlichen Intervention eine Halt gebende 
Erfahrung und Deeskalation machen können.   
 
Demzufolge wird versucht, jede körperliche Intervention so zu gestalten, dass es 
den Beteiligten möglich ist, trotz einer eventuellen bewegungs-einschränkenden 
Erfahrung, sich in gegenseitiger Achtung und Anerkennung, kennen zu lernen. 
 
Bei den Seminaren werden wir zahlreiche Übungen durchführen, so dass die 
TeilnehmerInnen ihre Kompetenz im Umgang mit körperlicher Gewalt einschätzen 
und erhöhen lernen. 
 
 



Übungen: 
 

1. Zur Selbstwahrnehmung  
2. Zur Wahrnehmung der eigenen und der fremden Kraft 
3. Eigene Einflussmöglichkeiten entdecken  
4. Entdeckungs- und Befreiungsspiele 
5. Verringerung des Verletzungsrisikos und Verbesserung der eigenen Position 
6. Festhalten im Stehen und auf dem Boden 
7. Fluchttechniken 
8. Herangehen an Menschen, die im Sitzen oder aus der Liegeposition um sich 

schlagen, kratzen oder beißen. 
9. Umgang gegen Waffen. Wurfobjekte, Schlagobjekte, Stichobjekte. 
10. Einsatz von Objekte: Tücher, Kissen, Boxsäcke, Haubleche, Patakas, 

Boxhandschuhe, Wasser 
 
 
Die jeweils 2-tägigen Seminare hängen inhaltlich zwar zusammen, bauen 
aber nicht aufeinander auf, so dass sie separat buchbar sind.  
 
Die Kosten betragen 170,- pro Seminar.  
 
Die Termine sind:  
1. 21. und 22. Juli 2009 
2.  04. und 05. November 2009 
3.  30. November und 01. Dezember 2009  
4. 20. und 21. Januar 2010 
5.  15. und 16. März 2010 
6.  24. und 25. Mai 2010 
7.  06. und 07. September 2010 
   
1. Tag: 10 bis 17.30 Uhr 
2. Tag: 09 bis 17.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Ende 2010 ist der Beginn der ersten DOKI -Ausbildung geplant. Die Ausbildung 
ist für fortgeschrittene Anwender, die in ihren Arbeitsstätten DOKI oft einsetzen 
müssen und als Multiplikatoren in ihren Bereichen tätig sein sollen. Nach dieser 
Grundausbildung ist es eine weitere Ausbildung in Planung, um DOKI-Trainer 
auszubilden. Diese werden die Lizenz erwerben, so dass sie als DOKI -Trainer 
sich ausweisen und arbeiten dürfen. 
 
Hier stehen noch keine Termine fest, wir werden diese rechtzeitig bekannt 
geben, ebenso die Kosten. 


